
«Gefährden Abschottungstendenzen 
die engen Beziehungen CH – EU?»

Einladung zum Wirtschaftsforum Lörrach 2018
Dienstag, 26. Juni 2018, 17.30 –  ca. 19.00 Uhr mit anschliessendem Apéro riche 
Sparkassenforum der Sparkasse Lörrach, Haagener Strasse 2, D-79539 Lörrach
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Gefährden Abschottungstendenzen 
die engen Beziehungen CH – EU? 
Sehr geehrte Damen und Herren

Grenzgänger und grenzüberschreitender Handel tragen wesentlich zum Wohler-
gehen unserer Wirtschaftsregion bei: Rund 70‘000 Grenzgänger unterstützen mit 
ihrem Wissen, ihren Ideen und ihrer Arbeitskraft Unternehmen, Organisationen und 
Verwaltungen in der Nordwestschweiz. Unser Nachbar, Baden-Württemberg, ist der 
wichtigste Handelspartner der Schweiz – vor Amerika oder anderen Industriestaaten. 
Die Zusammenarbeit über Grenzen hinweg floriert, dank geregelten Handelsbezie-
hungen und der Personenfreizügigkeit. Davon profitieren sowohl die deutsche als 
auch die schweizerische Seite. 

Dieses Erfolgsmodell ist gefährdet! Weltweit nehmen Protektionismus und Abschot-
tungstendenzen zu. In der Schweiz werden laufend neue Abschottungsinitiativen lan-
ciert, welche die bilateralen Verträge mit der EU in Frage stellen. Als Reaktion darauf 
droht die EU, die Schweiz in verschiedenen Bereichen auszuschliessen. Betroffen 
davon wären Abkommen zu technischen Handelshemmnissen, zur Personenfreizügig-
keit, zu Schengen – Dublin, zur Börsenäquivalenz oder zu Forschungs- und Bildungs-
programmen, um nur einige aufzuzählen. 

Wie wirken sich Brexit, aktuelle Entwicklungen und gegenseitige Abschottungsmass-
nahmen auf das Verhältnis zwischen der EU und der Schweiz, auf die bilateralen 
Verträge und auf unsere Region aus? Wie kann das Erfolgsmodell der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit gefestigt und auf solider Basis weitergeführt werden? 

Solche Fragestellungen thematisiert das Wirtschaftsforum Lörrach, welches von met-
robasel zusammen mit der Sparkasse Lörrach-Rheinfelden und der Stadt Lörrach am 
26. Juni 2018 veranstaltet wird. 

Oberbürgermeister		  Direktorin			   Vorstandsvorsitzender
Stadt Lörrach		  metrobasel			  Sparkasse Lörrach-Rheinfelden

Mit besten Grüssen

Jörg Lutz			   Regula Ruetz		   André Marker



Programm
17.30 Beginn 	 Begrüssung durch den Gastgeber
 	 André Marker, Vorstandsvorsitzender Sparkasse Lörrach-Rheinfelden

	 Referate 
	 Regula Ruetz, Direktorin metrobasel  
   	 «Welche Auswirkungen haben Abschottungsmassnahmen 
	 auf unseren grenzüberschreitenden Wirtschaftsraum?»
	
	 Staatssekretärin Katrin Schütz, Ministerium für Wirtschaft,  
	 Arbeit und Wohnungsbau des Landes Baden-Württemberg
	 «Zur Bedeutung offener Märkte für Baden-Württemberg und
	 was die Politik dazu beitragen kann»

anschliessend	 Podiumsdiskussion mit
 	 Staatssekretärin Katrin Schütz
	 Nationalrat Eric Nussbaumer, Mitglied der aussenpolitischen 
	 Kommission des Nationalrates
	 Matthias Altendorf, CEO Endress + Hauser
	 Stefanie Luckert, Geschäftsführerin Vereinigung Schweizer 
	 Unternehmen in Deutschland
	 Regula Ruetz
 	 	  		
	 Diskussionsleitung 
	 Jörg Lutz, Oberbürgermeister der Stadt Lörrach

	 Schlussworte 
 	 André Marker

Ab ca. 19.00	 Apéro riche

Anmeldung
Der Anlass ist kostenlos. Bitte melden Sie sich an unter: 
info@metrobasel.org oder per Fax an +41 (0) 61 272 11 42 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre Anmeldung.
Anmeldeschluss ist Freitag, der 22. Juni 2018.
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Lörrach Hauptbahnhof
S-Bahn S5 von/nach Weil am Rhein und Steinen
S-Bahn S6 von/nach Zell i.W. und Riehen - Basel

Sparkasse Lörrach-Rheinfelden
Parkplätze im Haus vorhanden
Einfahrt an der Haagener Strasse 14 (gegenüber der St. Bonifatius-Kirche)

Weitere Parkmöglichkeiten befinden sich im Bahnhofs-Parkhaus am Hauptbahnhof


